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Wie gehofft sind im Frühjahr 2024 viele gesunde und kräftige Kälber bei den 
Wasserbüffeln gefallen. Hier haben sich der Einkauf der beiden Bullen und die 
gute Versorgung der Büffel durch den Biologischen Mutterkuhbe-trieb Mirko 
Dehnert erkennbar ausgezahlt. 

Bei den Heckrindern sind im Jahre 2023 alle deckfähigen Bullen entnom-men 
worden. Im Jahr 2024 sind hier 91 Kälber gefallen, bei 100 Mutter-kühen, 
zeigt dies doch wie gesund und fruchtbar diese Rasse bei einer 
Ganzjahresbeweidung sein kann. Insgesamt wurden im Jahre 2024 zwei 
Wasserbüffel und 41 Heckrinder über die Landfleischerei Künkel in Lunow 
geschlachtet. Neben dem Verkauf von Wurstwaren und der Belieferung von 
Restaurants der Region, gehört die mehrmalige Belieferung eines festen 
Kundenkreises zum festen Bestandteil der Vermarktung unserer »Auer-
ochsen« und Wasserbüffel. Auf diese Weise gelingt es uns, nicht nur gutes 
Fleisch zu vermarkten, sondern ebenfalls die Themen Naturschutz, große 
Pflanzenfresser und Ganzjahresbeweidung unseren Kunden näher zu brin-gen. 
Daher werden wir auch in den kommenden Jahren daran festhalten und diesen 
Vermarktungsweg durch weitere Produkte ausbauen. 

Bei passender Gelegenheit wurde auch der Landkauf festgesetzt, nicht um die 
Betriebsfläche der Öko Agrar GmbH zu vergrößern, wohl aber die für den 
ökologischen Landbau in unmittelbarer Nähe des Nationalparks Unte-res 
Odertal zur Verfügung stehende Fläche.

Ein besonderer Höhepunkt im Jahre 2024 war sicherlich der Tag der Offenen Tür 
im Regionalladen in Lunow. Hier konnten pünktlich zur Weihnachts-zeit die 
Bauarbeiten abgeschlossen – und somit für viele Interessierte die Ladentüren 
für einen Tag geöffnet werden. Durch die große Unterstützung vieler Freunde ist 
es geschafft worden, einen sehr überzeugenden Regio-nalladen zu präsentieren. 
Die vielen Glückwünsche und Anerkennungen lassen auf eine positive 
Eröffnung ab Ostern 2025 hoffen. Hier sollen zum einen unsere Produkte 
verstärkt vermarktet werden, zugleich aber auch die Wertschöpfung aller 
interessierter regionaler Anbieter gefördert werden. 

Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns und lässt uns positiv auf das Kom-mende 
schauen. Wer einmal mit Tieren gearbeitet hat weiß, dass kein Tag dem anderen 
gleicht und man täglich vor neue Herausforderungen gestellt wird. 




